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Vorgeschichte und Altertum

Der europäische Kontinent in vor- und frühgeschichtlicherZeit
Karte 1: Europa in der Altsteinzeit (etwa 300000 —15000 v. Chr.)
Karte 2: Europa in der Mittleren und Jungsteinzeit

(etwa 15000 — 3000v.ChrJ
Karte 3; Indoeuropäische Wanderungen zur Jungsteinzeit und Bronze¬

zeit (etwa 3000 —1000 v. Chr.)

Die europäischen Wandervölker treffen auf bereits seßhafte
Völker und hochentwickelte Kulturen in Vorderasien und am Nil

Karte 4: Die alten Reiche Ägypten und Babylon (3500—1200 v. Chr.),
GeschichtlicheVorgänge und Kulturleistungen

Karte 5: Assur, Phrygien und Lydien (10. — 7. Jahrhundert v. Chr.)
Nebenkarte: Entwicklungder Schrift im Orient als Grundlage
der Schriftsystemealler bedeutenden Weltsprachen

Karte 6 -, Meder und Perser erkämpfen die Vorherrschaft über Vorder¬
asien bis zum Indus und über Ägypten (7./ 6. Jahrh. v. Chr.)

Auch auf anderen Kontinenten leben seit Jahrtausenden mächtige
Völker mit blühenden Kulturen
Karte 7: Das Weltbild der bedeutendsten Völker und Kulturen der Erde

um 1000 v. Chr.

Karte 8: Das Weltbild um 500 v. Chr.

Hellenische Stämme besiedeln Griechenland und werden Nach¬
barn des medisch-persischen Großreiches
Karte 9: Das griechische Mutterland als Schauplatz der hellenischen

Geschichte
Karte 10: Einwanderung der Ionier und Achäer nach Griechenland und

Kreta; Wirkungsbereich der kretisch-minoischenund der myke-
nischen Kultur (etwa 2000 — 1200 v. Chr.)

Karte 11: Die dorischen Wanderungen und deren Folgen: Besiedlung der
Ägäischen Inseln und der kleinasiatischen Küste (12.— 10. Jahr¬
hundert); erste Kolonialgründungen und frühe Kulturentwick¬
lung ¡8. — 5. Jahrhundert)

Die Griechen, vorwiegend unter Führung der athenischen Demo¬
kratie, im Kampf gegen den persisch-medischen Absolutismus ;
Aufstieg und Niedergang des Hellenentums

Karte 12: Die Griechen wehren gemeinsam den persischen Angriff ab
iPerserkriege 500 — 479 v. Chr.)



Karte 13: Der griechische Gegenangriff auf Persien; erster Ausbruch

innergriechischer Spannungen zwischen Athen und Sparta
(479 — 445 v. Chr.)

Karte 14: Fortsetzung der innergriechischen Auseinandersetzungen(Athen-

Sparta-Theben); Makedoniens Aufstieg zur Hegemonie (431 —
334 v. Chr.)

Karte 15: Eroberungszug Alexanders d. Gr. bis zum Indus; Entstehung
eines griechisch-orientalischen Großreiches (334 — 323 v. Chr.)

Nebenkarte: Zerfall von Alexanders Reich; Diadochenkämpfe
bis zur Römerherrschaft in Vorderasien (323— 1. Jahrh. v. Chr.)

Karte 16: Die Kulturleistungen der Griechen im Mittelmeergebiet und in

Vorderasien vom 8. Jahrhundert bis zum Ausgang der helle¬
nistischen Epoche

Die Besiedlung der Mittelmeergebiete und Mitteleuropas in der
Bronze- und Eisenzeit bis zum 3. vorchristlichen Jahrhundert

Karte 17 : Die europäischen Wandervölker besiedeln Südeuropa und die

Donauländer; Semiten und Hamiten in Syrien und Nordafrika

Italien bestimmt unter Roms Führung die weitere Geschichte der
antiken Welt

Karte 18: Besiedlung Italiens durch Etrusker, italische Völker, Illyrer,

Griechen und Kelten; die etruskische Grenzfestung Rom wird
Kraftmittelpunkt in Mittelitalien (8. — 3. Jahrhundert v. Chr.)

Karte 19: Erste kriegerische Auseinandersetzungen derrömischen Bauern¬

republik mit Karthago, der phönikischen Plutokratle, im Tyrrhe¬

nischen Meer und auf Sizilien (1. Punischer Krieg 264—241 v. Chr.)

Karte 20: Rom wird durch den 2. und 3. Punischen Krieg (218—146) zum
Herrn über das westliche Mittelmeer

Karte 21: Rom und Italien führen das Erbe der hellenischen Kultur weiter;
die römische Literatur vom 3. vorchristlichen bis zum 1. nachchrist¬

lichen Jahrhundert; die Römer als Straßenbauer

Karte 22: Erste Bedrohung Roms durch germanische Wandervölker; Ein¬
fall- der Kimbern und Teutonen in die nördlichen Provinzen

(113 — 101 v. Chr.)

Karte 23: Palästina, die Wiege der christlichen Religion, wird im Zusam¬

menhang der Machterweiterung Roms nach Osten römisch

Karte24: Das Römerreich zur Zeit Caesars; Vordringen der Römer zu

Rhein und Donau; die westlichen Diadochenstaaten werden
römisch (1. Jahrhundert v. Chr.)

Karte 25: Das Römerreich auf der Höhe seiner Macht im Zeitalter des

Augustus; Provinzeinteilung, Hauptverkehrswege und Wirt¬

schaftsgüter

Die europäische Entwicklung im Gesamtbild der Weltgeschichte

Karte 26: Die bedeutendsten Völker und Kulturen der Erde zur Zeit von

Christi Geburt

Karte 27: Die bedeutendsten Völker und Kulturen der Erde um 500 n.Chr.

Die germanischen Völker besiedeln Mitteleuropa und werden
Nachbarn des Römerreiches

Karte 28: Siedlungswege der. Ost- und Westgermanen in Mitteleuropa
von 1000 bis 50 v. Chr.; die Westgermanen als Nachbarn der
keltischen Gallier

Karte 29: Die Römer, seit Caesar im Besitz Galliens, versuchen vergeblich,

von Rhein und Donau zur Elbe vorzudringen; Römerkämpfe

in Germanien; Römerstraßen und -gründungen bis zu Rhein
und Donau ( 1. Jahrhundert vor und nach Christi Geb.)

Untergang des Römerreiches ; germanische Völkerschaften auf
weströmischem Reichsboden

Karte30: Bedrohung des Römerreiches durch Germanen und Parther;

Teilung des Römerreiches 395; Entwicklung des Christentums

als ordnende Macht seit Paulus; Kirchenväter, Bildung des
Papstprimats (1. — 5. Jahrhundert)

Karte 31: Die durch den Hunnensturm erneut ausgelöste Völkerwande¬
rung (375 — 586)

Karte32: Germanenreiche auf weströmischem Boden; Ostrom unter

Justinian,- Italien als oströmische Provinz; Untergang der Wan¬
dalen und Ostgoten (5./6. Jahrhundert)



Mittelalter

Der Weiterbau des Abendlandes auf antik-christlicher Grundlage
durch die germanischen Merowinger und Karolinger
Karte 33: Die während der Völkerwanderung seßhaft gebliebenen Fran¬

ken entfalten unter den Merowingern ein neues Machtzentrum;
Abwehr des arabischen Ansturms unter Karl Martell (481 —732)

Karte 34: Das Karolingerreich übernimmt das Erbe des römischen Reichs¬
gedankens; Entstehung des Patrimonium Petri; „Karolingische
Renaissance"

Karte 35: Die karolingischen Teilungen; Zerschlagung einer einheitlichen
westeuropäischen Reichsbildung;Entstehungder deutschen und
der französischen Nation (9. Jahrhundert)

Karte36: Die vor- und nachkarolingische Mission im Dienste der Aus¬
breitung des Christentums (8.—10. Jahrhundert)

Karte 37: Die kirchliche Organisation nach 800; berühmte Klöster: Pfleg¬
stätten der althochdeutschen Literatur und des Erziehungswesens
(7.—10. Jahrhundert)

Karte 38: Weiterbildung des römischen Straßennetzes von Rhein und
Donau bis zur Elbe; Pfalzen und Königshöfe: Mittelpunkte der
kaiserlichen Macht und des Wirtschaftslebens

Karte 39: Verbreitung des „karolingischen" und „romanischen" Baustils,-
Entwicklung einer auf spätantiken, altchristlichen und byzan¬
tinischen Kunstelementen beruhenden, allmählich selbständig
werdenden Baukunst in Mitteleuropa (8.—13. Jahrhundert)

Kampf der karolingischen Teilreiche um Selbstbehauptung. Erneue¬
rung des römischen Reichsgedankens auf deutscher Grundlage
durch Heinrich I. und seine Nachfolger
Karte 40: NormannischeundmadjarischeEinfälle in Ost- und Westfranken;

Bedrohung Ostfrankens durch die Slawen; wachsender deut¬
scher Landgewinn zwischen Elbe und Oder (9.—10. Jahrhundert)

Karte 41 : Gründung und Festigung des deutschen Reiches unter Heinrich I.
und Otto I.; Markenbildung zwischen Elbe und Oder; das Reich
unter sächsischen und fränkischen Kaisern (919— 1125)

Geschichtliche Entwicklung des europäischen Nordens und Westens
Karte 42: Entdeckungen und Staatengründungen der Wikinger und Wa¬

räger in Europa (9. — 12. Jahrhundert). Normannische und
byzantinische Kultureinflüsse

Karte 43: Die britische Insel vom 4. Jahrhundert bis zur Eroberung durch
die Normannen

Karte 44: Westfrankens (Frankreichs) Machtlosigkeit im 9.— 12. Jahrhun¬
dert. Blütezeit der Ritterdichtung

Das Stauferreich, politischer und kultureller Höhepunkt des Mittel¬
alters. Das Abendland im Kampf gegen den Islam
Karte 45: Das Stauferreich im europäischen Staatenbild des 12.—13. Jahr¬

hunderts
Karte 46: Der Staat der Staufer: Kaiserpfalzen, Reichs-und Reichsdienst¬

mannenburgen, Reichsstädte und Reichsmünzstätten, Reichs¬
strassen und Reichslandorganisation

Karte 47: Die Ausbreitung des Islams von 622 bis ins 12. Jahrhundert;
seine Kulturbedeutung für das Abendland

Karte 48: Das Rittertum des Abendlandes im Dienste der Kreuzzugsidee
(11. —: 13. Jahrhundert)

Karte 49: Minnesang 'und Epos als Ausdruck der ritterlichen Ideale inner¬
halb des abendländischen Kulturkreises

Die deutsche Ostkolonisation im Zeitalter der politischen Zersplit¬
terung unter den Wahlkaisern
Karte 50: Die Kulturleistungdes Schwert- und des Deutschritterordens im

Nordosten Europas; Aufbau des Ordensstaates 1226—1400
Karte 51: Niedergang des Deutschordensstaates infolge Versagens der

Reichsgewalt und des Ersfarkens seiner Nachbarn (15. Jahrh.)
Karte52: Die Besiedlung des mitteleuropäischen Ostens durch Bauern

und Handwerker aus den deutschen Stammländern (12.—14.
Jahrhundert)

Karte 53: Ausbreitung der deutschen Stadtrechte nach dem Osten (13. und
14. Jahrhundert)



Karte 54: Festigung der christlichen Kultur im Gefolge der territorialen
Ausweitung nach Osten: Cluniazensische Bewegung und Aus¬
breitung der Zisterzienser in Deutschland {10.-—14. Jahrhundert)

Karte 55: Wirtschaftliche Vormachtstellung der Hanse im Nord- und
Ostseeraum; die Städtebünde im Kampf gegen die landes¬
herrlichen Gewalten; Ständekämpfe um das Stadtregiment
(12. —15. Jahrhundert)
Nebenkarte: Weiteste Ausbreitung der Hanse in Nordeuropa

Karte 56: Ausbreitung des gotischen Baustils im 13. bis 16. Jahrhundert
Karte57:Die Universitäten Europas i'm 11,—-15. Jahrhundert und die

bedeutendsten Vertreter der Scholastik und mittelalterlichen
Mystik

Beginn einer geistigen Erneuerung Europas und Ausweitung des

mittelalterlichen Weltbildes im Zeitalter der Entdeckungen
Karte 62: Wiedergeburt der Antike in der italienischen Renaissance

{14. und 15. Jahrhundert)
Karte 63: Erste portugiesische Entdeckungsreisen bis zur Umsegelung des

Kap der Guten Hoffnung (15. Jahrhundert)
Karte 64: Die wichtigsten Entdeckungsreisen von 1492—1540; Erschließung

neuer Wirtschaftsquellen und bisherunbekannterNaturprodukte
Karte 65: Gebietskarte der altamerikanischen Kulturen der Azteken,

Mayas und Inkas vor deren Vernichtung durch die Spanier
(14.—16. Jahrhundert)

Karte66: Die Besiedlung der nordamerikanischen Ostküste durch euro¬
päische Einwanderer (16./17. Jahrhundert)

Karte 67: Asien, der Kontinent der Großreiche und ihrer Kulturen, die
Wiege der Weltreligionen, erschließt sich dem europäischen
Menschen (12.—16. Jahrhundert)

Kultur- und Wirtschaftsleben zu Beginn der Neuzeit
Karte 68: Zentren des Meistersangs und der bildenden Kunst im 15. — 16.

Jahrhundert; erste Einwirkung der Renaissance auf die deutsche
Kunst bis zu den Niederlanden und nach England

Zeitalter der Gärung

Karte 58: Der Kampf der Fürstenhäuser um die Kaiserkrone; Hausmachts¬
politik der Fürsten; Wahl-und Krönungsorte im 13.—15. Jahrh.

Karte 59: Staatenbild. Europas zu Beginn des 15. Jahrhunderts; Heraus¬
bildung von Nationalstaaten außerhalb des zersplitterten
„Heiligen Römischen Reiches Deutscher Nation"; Vormacht¬
stellung der Türken auf dem Balkan; Blütezeit des Levante¬
handels; Kirchenreformen durch Konzile und Kirchenpolitiker

Karte 60: Die Hussitenkriege 1419—1436

Karte 61 : Bauernunruhen vom 13. Jahrhundert bis zum Bauernkrieg 1525

Karte 69: Ausbreitung der Buchdruckerkunst; erste Bibeldrucker; Ent¬
stehung der frühneuhochdeutschen Schriftsprache (1450—1525)

Karte 70: Wirtschaftskarte für Mitteleuropa um 1500; deutsche Erfindungen

Religiöse und machtpolitische Kämpfe in der Reformationszeit

bis zum Ausgang der Gegenreformation
Karte 71 : Lutherstätten, Freunde und Gegner der Reformation ,
Karte 72: Bekenntnisschriften und Kirchenliederdichter des 16. Jahrhunderts
Karte 73: Größte Ausdehnung der Reformation um 1555
Karte74: Das Weltreich der Habsburger im Kampf gegen Frankreich

und die Türkei
Karte 75: Die Universitäten der Reformation und der Humanismus
Karte 76: Die Kräfte und Erfolge der Gegenreformation (Stand um 1580)
Karte 77: Das Ergebnis der Gegenreformation am Ausgang des lö.Jhdfs.

Die letzten Religionskriege in Europa und ihre politischen Hinter¬

gründe; Europa im Zeitalter des Absolutismus und des Ringens
der Mächte um die Vorherrschaft

Karte 78: Der 30jährige Krieg, I. Phase 1618— 1630
Karte 79: Der30|ähnge Krieg, II. Phase 1630—1648
Karte 80: Schweden wird nordeuropäische Großmacht



Karte 81: Mitteleuropa nach 1648; Beginn des deutschen Dualismus

zwischen Brandenburg-Preußen und Österreich-Habsburg;

Frankreichs politisches Übergewicht in Westdeutschland

Karte 82; Entwicklung der Niederlande bis zu ihrer Selbständigkeit
(16.—17. Jahrhundert)

Nebenkarte: Kulturblüte in den Niederlanden (16. —17. Jahrh.)

Karte 83: Entwicklung der Schweiz bis zur Selbständigkeit 1648 (2 Phasen)

Karte 84: Blüte der nationalen Kulturen Westeuropas im 17. Jahrhundert;

ihr Einfluß auf das durch den 30|ährigen Krieg erschütterte
Deutschland

Karte 85: Die Architektur der Renaissance und des Barock als Ausdruck

irdischer und übersinnlicherMachtvollkommenheit(16.—18.Jhdt.)

Karte 86: Brandenburgs Entwicklung zum preußischen Staat 1648—1740;

Nordischer und Spanischer Erbfolgekrieg

Karte 87 : Frankreichs Machtpolitik im Zeitalter des Absolutismus

Karte 88: England im Zeitalter der Elisabeth und der Republik bis zur

Wiederherstellung des Königtums (1558—1660)

Karte 89: Frankreichs Religionskämpfe bis zur Aufhebung des Edikts von
Nantes 1685

Karte 90: Hugenotten, Waldenser und Salzburger suchen Zuflucht im
protestantischen Deutschland (17. Jahrhundert).

Karte 91: Die Türkenkriege; Habsburgs Gebietserweiterungen im Donau¬
raum führen zum Nationalitätenstaat

Karte 92: Rußland und Osteuropa rücken unter Peter d. Gr. (f 1725) in

unmittelbare Nachbarschaft zum abendländischen Kulturkreis;
Wachstum Rußlands von 1300—1815

Der deutsche Dualismus zur Zeit Friedrichs des Großen und seine

weltpolitischen Folgen

Karte 93: Die Schlesischen Kriege u. der Siebenjähr. Krieg (1740—1763);

erste Einkreisung Preußens durch die europäischen Mächte

Karte 94: England nutzt die Verwicklung Frankreichs in europäische

Kriege zur Eroberung des französischen Kolonialreiches in
Nordamerika (1756—1763)

Karte 95: Die Entdeckungsreisen des 17.und 18.Jahrhunderts; Aufteilung

der Kolonialgebiete um 1790

Karte 96: Die Universitäten des 17. und 18. Jahrhunderts und die Auf¬

klärung.- Verherrlichung der Vernunft in Philosophie und Kunst;

Gegenpole: Mystik und Pietismus, Weltflucht und praktisches
Christentum

Die staatspolitischen Auswirkungen des Geistes der Aufklärung:

Der Kampf um Freiheit und Selbständigkeit einzelner Völker

gegenüber den überlieferten Mächten des europäischen Absolu¬
tismus

Karte 97: Nordamerika macht sich von britisch-europäischer Bevormun¬

dung im Unabhängigkeitskrieg von 1775—1783 frei

Karte 98: Zusammenbruch des französischen Absolutismus; die Franzö¬

sische Revolution und ihre Folgen (1789—1797)

Karte 99: Deutschland zurZeit des Reichsdeputationshauptschlusses 1803

Karte 10O: Napoleons Machtstellung 1812

Nebenkarte: Feldzug 1806

Karte 101 : Die Freiheitskriege 1813—1815

Karte 102: Europa nach dem Wiener Kongreß und die gewaltsame

Wiederherstellung (Restauration) der alten Machtverhältnisse

Karte 103: Die Blüte der deutschen Literatur und Kunst (Klassik und Ro¬

mantik) und ihre Ausstrahlungen in das Geistesleben der Nach¬
barländer

Karte 104 : Die weltanschaulich-politischen Gegensätze in Europa : liberal-

demokratische Auffassung Englands und Frankreichs und die

Heilige Allianz als Hüter des legitimistischen Staatsprinzips.

Preußen im Kraftfeld der Gegensätze.Nationale Revolutionen

in Europa (1818—184Q)

Karte 105: Der Befreiungskampf in Südamerika gegen Spanier und Por¬
tugiesen (1810—1821)

Karte 106: Englands kulturelle Bedeutung (1740—1848)

Das technische Zeitalter und die daraus erwachsenden sozialen

Fragen-, der Sozialismus als Kampfmittel gegen die ausbeute¬

rischen Formen des Privatkapitalismus

Karte 107: Bergbau, Industrie, Technik und Bevölkerungsumschichtung
1750—1860



Karte 108: Versuche einer nationalstaatlichen Lösung in Deutschland durch
Zollvereinigungen und das Frankfurter Parlament (1828—1848)

Karte 109: Entwicklung des mitteleuropäischen Eisenbahnnetzes(1835—60)
Karte 110: Arbeiterbewegung, soziale Frage und Sozialismus in Mittel¬

europa von 1800—1914

Lösung des Nationalproblems in Deutschland und Italien:

Karte 111: Die deutschen Einigungskriege 1864, 1866 und 1870/71
Karte 112: Die deutschen Bundesstaaten 1871—1918
Karte 113: Die Einigung Italiens 1859—1870

Das politische Weltbild im Zeitalter des europäischen Imperia¬
lismus

Karte 114: Forschungsreisen des 19. und beginnenden 20. Jahrhunderts
Karte 115: Das Wachstum der Vereinigten Staaten von Nordamerika

1783—1914
Karte 116-. Entwicklung Südamerikas von 1821—1914
Karte 117: Afrikas Erschließung und Kolonialentwicklung bis 1920
Karte 118: Das Ringen der asiatischen Völker um Selbstbehauptung und

Machterweiterung im 19. Jahrhundert bis 1914
Karte 119: Die Ergebnisse der Kolonialpolitik auf der Erde bis 1914

Die internationalen Verflechtungen von Kunst, Wissenschaft, For¬

schung und Technik im Zeitalter der imperialistischen Gegensätze

Karte 120: Geistesgeschichtliche und künstlerische Entwicklung Europas
von 1860—1920

Karte 121: Technische Errungenschaften von 1860—1920, Elektrifizierung
Deutschlands und Konzernbildung der Großindustrie

Europäische Krisen, ihre Entladungen im ersten Weltkrieg und

deren Folgen

Karte 122: Phasen der Kämpfe um die Balkanstaaten 1700—1913
Karte 123: Europa am Vorabend des ersten Weltkrieges
Karte 124: Europa im ersten Weltkrieg 1914—1918
Karte 125: Der Kampf im Westen 1914—1918
Karte 126: Der Frieden von Sèvres 1919: Neugestaltung der Türkei und

Vorderasiens

Karte 127: Die Friedensschlüsse von Versailles, St. Germain und Trianon
und ihre Auswirkungen auf Deutschland und Habsburg¬
österreich

Europäische Not und weltpolitische Krisen führen zum zweiten

Weltkrieg

Karte 128: Europa 1920—1933; Nachkriegskonferenzen, Bündnispolitik,
Versuch einer Völkerversöhnung durch die Bestrebungen des
Völkerbundes

Karte 129: Entwicklungsphasen des britischen Empire vom 17. Jahrhundert
bis 1930

Karte 130: Das Ringen der Großmächte dreier Kontinente um die Vor¬
machtstellung im Fernen Osten (1890—1939)

Karte 131: Bevölkerungsverteilung auf der Erde; Industriezentren und
RohstofFschwerpunkte in der Welt und ihre wichtigsten Trans¬
portwege; Krisengebiete der Weltwirtschaft

Karte 132: Überspitzung nationalistischer Tendenzen in europäischen
Krisengebieten durch Diktaturen im Zeitalter internationaler
Schicksalsverflechtungen

Der zweite Weltkrieg und seine Folgen

Karte 133: Zweiter Weltkrieg, I. Phase: Angriffserfolge der Achsenmächte
bis Frühjahr 1943

Karte 134: Zweiter Weltkrieg, II. Phase: Kriegswende: Gegenbewegungen
der Vereinten Nationen von 1943—45 und die Zerschlagung
der faschistischen Diktaturen

Karte 135: Der Krieg im Fernen Osten, I. Phase-, Der Fächerangriff der
Japaner auf Ostasien und Ozeanien 1941—1943

Karte 136: Der Krieg im Fernen Osten, II. Phase: Die „Känguruh"-Offen-
sive der britischen und amerikanischen Streitkräfte bis zur Kapi¬
tulation Japans (1943 bis August 1945)

Karte 137: Mitteleuropa nach dem zweiten Weltkrieg: Zonenaufteilung
Deutschlands und der große Treck von Millionen heimatver¬
triebener Deutscher

Karte 138: Das Weltbild nach dem zweiten Weltkrieg: Das Ende des
europäischen Imperialismus in den außereuropäischen
Kontinenten
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